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Pädagogische Fachkräfte stehen zunehmend vor der Heraus-
forderung, Kindern, die belastende Flucht- und Kriegserfah-
rungen oder Naturkatastrophen, bzw. Gewalt und Migration 
erlebt haben, adäquat zu begegnen. Traumapädagogik und 
Intervention bei Belastungen stellen immer öfter einen wich-
tigen Bestandteil der täglichen pädagogischen Arbeit dar.

Ziel
Der berufsbegleitende Zertifikatskurs „Traumapädagogik“ zielt 
auf die Qualifizierung von Fachkräften im Umgang mit Kindern, 
die belastende Erlebniss durch Flucht- und Kriegserfahrungen 
oder Naturkatastrophen, bzw. Gewalt und Migration gemacht 
haben. Um adäquat begleiten und unterstützen zu können und 
dieser pädagogischen Herausforderung gewachsen zu sein, 
braucht es spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten, welche die Stu-
dierenden in diesem Zertifikatskurs erwerben.

Planung und Ablauf
Im Zertifikatskurs „Fachkraft für Traumapädagogik“ wechseln sich 
online-gestützte Selbstlernphasen, Theorie-Praxis-Transfer und 
Präsenzzeiten ab. Der zweisemestrige Zertifikatskurs beinhaltet 
acht thematische Module, die in der Regel an monatlichen, ganz-
tägigen Blockveranstaltungen, jeweils freitags und samstags an 
der Hochschule Koblenz stattfinden:
•	 Grundlagen der Traumapädagogik
•	 Traumapädagogik und Traumtherapie - Theoretische Ansätze
•	 Trauma und Gesundheit im Kontext von Salutogenese, Resi-

lienz und Kreativität
•	 Kreative Selbsterfahrung und Biographie als Ressource für Be-

gleitung und eigene Psychohygiene 
•	 Multiperspektivische, holistische Fallarbeit
•	 Beobachtung, Diagnostik, Evaluation
•	 Gesprächsführung und Kommunikation mit Kindern und Ju-

gendlichen, Angehörigen und beteiligten Fachkräften 
•	 Bewältigung von Traumata – Anwendungsbezüge
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Das Wichtigste im Überblick
Zertifikatskurs „Fachkraft für Traumapädagogik“ 

Zulassung zum Zertifikatskurs
Für die Teilnahme am Zertifikatskurs „Traumapädagogik“ ge-
nügt der Nachweis einer Tätigkeit im Bereich Pädagogik wie z. 
B. in einer Kindertageseinrichtung. Diese muss spätestens zu 
Beginn des Kurses begonnen werden.

Gebühren
3.000 € für den kompletten Zertifikatskurs, hinzu kommt je Se-
mester ein studentischer Beitrag in Höhe von aktuell 105 €.

Termine und Inhalte
Alle Informationen werden über die Webseite der Hochschule 
Koblenz mitgeteilt:
 HYPERLINK „http://www.hs-koblenz.de/kita-sozialraumarbeit“ 
www.hs-koblenz.de/kita-sozialraumarbeit. Wissenswertes fin-
det man auch auf der zfh-Seite:
www.zfh.de/kita-sozialraumarbeit zu finden.

Anmeldung
Bitte direkt und online unter www.zfh.de/anmeldung.

Durchführung Zertifikatskurs und  
weitere Informationen
Hochschule Koblenz/Fachbereich Sozialwissenschaften
Master of Arts: Kindheits- und Sozialwissenschaften (MAKS)
Konrad-Zuse-Straße 1
56075 Koblenz
maks@hs-koblenz.de
www.hs-koblenz.de/maks
Tel. +49 261 9528-252

mailto:kiso%40hs-koblenz.de?subject=


Das Zentrum für Fernstudien im Hochschulverbund 
ist eine Einrichtung der Bundesländer  
Rheinland-Pfalz | Hessen | Saarland

Ein Zertifikatskurs der Hochschule Koblenz in Zusammenarbeit mit dem zfh

Formate
•	 Zertifikatskurs „Fachkraft für Traumapädagogik“
•	 Zeitlich und räumlich flexibles Arbeiten durch  

online-gestützte Selbstlernphase
•	 Präsenzzeiten
•	 40 ECTS Leistungspunkte

Weitere Informationen
www.hs-koblenz.de/maks
www.zfh.de/traumapaedagogik

Kontakt und Koordination für das Angebot
Hochschule Koblenz
Konrad-Zuse-Str. 1
56075 Koblenz
maks@hs-koblenz.de

Anmeldung
Hochschule Koblenz
Alexander Jungblut
Tel. +49 261 9528 252
maks@hs-koblenz.de

Online beim zfh unter www.zfh.de/anmeldung

zfh – Zentrum für Fernstudien im Hochschulverbund
Konrad-Zuse-Straße 1
56075 Koblenz
Tel. +49 261 91538-0
fernstudium@zfh.de

Zertifikat
Um das Zertifikat Fachkraft für „Traumapädagogik“ zu erhalten, 
sind folgende Voraussetzungen zu erfüllen:
•	 Teilnahme am Zertifikatskurs (acht Module)
•	 Erbringung der jeweiligen Leistungsnachweise

Förderung
Informationen zu den unterschiedlichen Fördermöglichkeiten
erhalten Sie unter www.zfh.de/foerderung

Anerkennung für  
Masterstudiengang
Sie haben die Möglichkeit das Zertifikat Fachkraft für „Traumapäd-
agogik“ als Vertiefungsrichtung im Weiterbildungsmasterstudien-
gang Kindheits- und Sozialwissenschaften (MAKS) anerkennen zu 
lassen.
Durch die Anerkennung des Zertifikats, mit 40 ECTS-Punkten, ha-
ben Sie die Möglichkeit das Weiterbildungsstudium der Kindheits- 
und Sozialwissenschaften in nur zwei Semestern zu absolvieren, 
sofern ein Nachweis über eine Supervisionsdurchführung besteht.
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